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Jugendgemeinderatswahl:  
Infoveranstaltungen in den Schulen

Um Werbung für die Jugendge-
meinderatswahl, am 12. November 
2017, in Bretten zu machen, besucht 
Oberbürgermeister Martin Wolff 
zusammen mit Mitgliedern des 
aktuellen Jugendgemeinderats die 
weiterführenden Schulen in Bretten.
Als Vorsitzender des Jugendge-
meinderats berichtet 
er den Schülern aus 
den 8. bis 12. Klas-
sen über die Wahl 
zum Jugendgemein-
derat.  So dür fen 
alle Jugendlichen, 
die zwischen dem 
13.11.1998 und dem 
12.11.2003 geboren 
sind sich zur Wahl aufstellen lassen, 
aber auch wählen gehen. 
"Der Jugendgemeinderat sitzt neben 
dem Gemeinderat am Nähsten an 
der Verwaltungsspitze und kann so 
seine Wünsche und Anregungen  
direkt äußern", berichtet OB Wolff.

Bei den Treffen nimmt er selbst auch 
teil und bekommt so Einblicke in die 
Vorhaben des Gremiums. 
Projekte, die auf Initative des Jugend-
gemeinderats umgesetzt wurden war 
der Nachtbus L141 zwischen Bretten-
Büchig-Neibsheim-Gondelsheim, 
die Spende eines Basketballkorbs 

für das Jugendhaus und 
die Unterstützung des 
Tafelladens W54 durch 
Spenden.
Jugendgemeinderats-
mitglied Jana Freis 
erzählt: "Als Jugend-
gemeinderatsmitglied 
kann man aktiv etwas 
bewegen, Ideen ein-

bringen und sich auch menschlich 
entwickeln." "Außerdem ist das 
Engagement in der Kommunalpolitk 
ein positiver Aspekt im Lebenslauf 
und kommt bei Arbeitgebern sehr 
gut an", sagt OB Wolff.               bal

OB Wolff berichtet den Schülerinnen und Schülern über den Jugendgemeinderat. 
Foto: Lohner

Spatenstich für die neue ASB-Seniorenresidenz  
„Am Saalbach“ erfolgt

90 neue Arbeits-, 88 Wohn-, 34 Tief-
garagen- und 15 Tagespflegeplätze 
werden in der neuen ASB-Senio-
renresidenz „Am Saalbach“ bis zum 
Spätsommer 2019 entstehen. Auf 
dem ehemaligen Hannich-Gelände 
wird ein Zuhause für Menschen mit 
Pflegebedarf in zentrumsnaher Lage 
gebaut, erklärt Christoph Nießner, 
erster Vorstand des Arbeiter-Sama-
riter-Bund (ASB) Region Karlsruhe. 
Rund 15 Millionen Euro kostet der 
L-förmige Bau, der in Zusammenar-
beit mit dem Bauträger WLH Pro-
jekt- und Immobilienentwicklung 
GmbH in Ettlingen in zweijähriger 
Bauzeit realisiert werden soll. Bereits 
mehr als zweieinhalb Jahre haben 
die Planungen gedauert, bestätigt 
Architekt Eberhard Fichter. Dieser 
nahm die vielen Änderungswünsche 

gelassen hin. Wichtig sei, dass die 
Menschen weiter am Stadtleben 
teilnehmen könnten, erläutert der 
zweite stellvertretende Vorsitzen-
de des ASB Baden-Württemberg, 
Karl-Eugen Altdörfer. „1250 Jahre 
hat der ASB in Bretten gefehlt“, so 
Altdörfer, nun sei es an der Zeit, dies 
zu ändern. Auf die Realisierung der 
bisherigen Fiktion freute sich eben-
falls Martin Scheibner, Niederlas-
sungsleiter der Firma Dreßler Bau.
„Derzeit gibt es in Bretten etwa 300 
Über-90-jährige“, erörtert Ober-
bürgermeister Martin Wolff, „im 
Jahr 2030 werden es dreimal so 
viele sein“. Bis dahin müsse man 
genügend Platz schaffen, um die 
Menschen würdevoll in ihrem Le-
bensabend begleiten zu können, so 
Oberbürgermeister Wolff.           drb

Nach dem symbolischen Spatenstich gehen die offiziellen Bauarbeiten los.
Foto: Drescher

Zum Auftakt der Sportwoche, star-
teten über 1000 Teilnehmer in 
verschiedenen Altersklassen bei der 
14. Auflage des Sparkasse Kraichgau 
CityCups darunter auch Auszubil-
dende und Mitarbeiter der Stadtver-
waltung Bretten. 
Besser hätten die Bedingungen nicht 
sein können, die Temperaturen nicht 
zu kalt, nicht zu warm. So konnten 
die Sportler - der jüngste 2 Jahre, 
der älteste über 80 Jahre alt - unter-
schiedliche Distanzen laufend oder 
walkend, einzeln oder in der Staffel 
durch Brettens Altstadt zurücklegen. 
Moderator Günter Foos führte 
durch das Programm und kommen-
tierte die Läufe.
Oberbürgermeister Martin Wolff 
zollte den Teilnehmern großen Res-
pekt, bevor er den ersten Startschuss 
beim 800 Meter Kinderlauf der 
Jungen gab. Im Anschluss folgten 

die Mädchen, die wie die Jungs ent-
lang der Straßen von ihren Eltern, 
Großeltern und Freunden ange-
feuert wurden. Lasse Körner und 
Vorjahressiegerin Lisa-Marie Lenz 
gewannen die Kinderläufe. 
Beim Jugendlauf über 1600 Meter 
lief Philipp Hannich vor Yannick 
Neulinger über die Ziellinie. 
Bereits zum 3. Mal lief Extremsport-
ler und Musiker Joey Kelly durch 
Bretten. Er nahm am 5 und 10 
Kilometer-Lauf teil. 
Außerdem machten sich die Teil-
nehmer, die am „Night52“- Lauf 
teilnahmen auf den 52 Kilometer 
langen Weg. Jens Santruschek vom 
TV Bretten lief nach etwas mehr als 
dreieinhalb Stunden als erster über 
die Ziellinie am Simmelturm. 
Auch die Stadtverwaltung Bretten 
war im Jubiläumsjahr mit einem 
Team vertreten. Jeweils 2.500 Meter 

liefen die vier Azubis in der Staffel, 
fünf Mitarbeiter einzeln 5.000 Meter 
und Bürgermeister Michael Nöltner 
zum 2. Mal 10.000 Meter.
Stephan Morlock war erster beim 
5000 Meter-, Yannick Arbogast bei 

den Männern und Lea Düppe bei 
den Frauen im 10.000 Meter-Lauf. 
Nach den Läufen lud der TV Bretten, 
der den CityCup veranstaltete, zum 
Sommerfest auf das Vereinsgelände 
ein.                                              bal

Großer Andrang beim Sparkassen Kraichgau CityCup

Bürgerinfoportal
Alle öffentlichen Sitzungsvorlagen dieser und vergangener Gemeinderats-
sitzungen können Sie grundsätzlich ab mittwochs vor dem Sitzungstag 
unter www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/gemeinderat unter 
dem Link "Bürgerinfoportal" online abrufen.  Kontakt: 07252/921-108

Einladung 
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates

am Dienstag, 25. Juli, 18 Uhr, im Großen Sitzungssaal des Rathauses 
Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten

Vor Eintritt in die Tagesordnung beginnt die öffentliche Gemeinde-
ratssitzung mit Anfragen und Anregungen der Einwohner und den 
ihnen gleichgestellten Personen zu Angelegenheiten der Stadt, zu 
Punkten der Tagesordnung und zu allgemeinen Fragen. Nach der 
Geschäftsordnung des Gemeinderates ist die Fragestunde auf 30 
Minuten festgesetzt. Jeder Frageberechtigte darf in einer Fragestunde 
zu nicht mehr als zwei Angelegenheiten Stellung nehmen und Fragen 
stellen. Fragestellern wird eine Redezeit von maximal drei Minuten 
eingeräumt. Die Wortmeldungen richten sich an den Vorsitzenden 
des Gemeinderates, der dazu selbst antwortet oder Bedienstete der 
Stadtverwaltung zur Beantwortung auffordert.

Tagesordnung

Öffentlich

Einwohnerfragestunde
 
1. Wahl der Oberbürgermeisterin / des Oberbürgermeisters 
- Neubesetzung und Bestellung des Gemeindewahlausschusses 
2. Finanzbericht 2017 der Stadt Bretten 
- Verlauf der Haushaltswirtschaft 2016-2018 
- Sondertilgungen von Darlehen 
3. Förderung sozialer Einrichtungen
- Zuschussgewährung durch die Stadt Bretten 
4. Planung und Umsetzung der im Bundesverkehrswegeplan 2030 
enthaltenen B 294 Ortsumgehung Bretten
- Empfehlungsbeschluss an das Ministerium für Verkehr Baden-
Württemberg 
5. Vierte Änderung des Bebauungsplanes „Teich-Wanne“, 
Gemarkung Büchig;
- Änderungsbeschluss/Beschluss zur Einleitung des Verfahrens gem.  
§ 2 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB und § 74 Abs. 7 LBO
- Entscheidung über die Änderung des Bebauungsplanes im verein-
fachten Verfahren gem. § 13 BauGB und § 74 Abs. 7 LBO
- Billigung des Entwurfes zur vierten Änderung des Bebauungsplanes 
mit Begründung
- Beschluss über die öffentliche Auslegung gem. § 13 Abs. 2 Nr. 2 i.V.m. 
§ 3 Abs. 2 BauGB und § 74 Abs. 7 LBO 
6. Sechste Änderung des Bebauungsplanes „Bannwald“, 
Gemarkung Neibsheim;
- Änderungsbeschluss/Beschluss zur Einleitung des Verfahrens gem.  
§ 2 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB und § 74 Abs. 7 LBO
- Entscheidung über die Änderung des Bebauungsplanes im verein-
fachten Verfahren gem. § 13 BauGB und § 74 Abs. 7 LBO
- Billigung des Entwurfes zur sechsten Änderung des Bebauungsplanes 
mit Begründung
- Beschluss über die öffentliche Auslegung gem. § 13 Abs. 2 Nr. 2 i.V.m. 
§ 3 Abs. 2 BauGB und § 74 Abs. 7 LBO 
7. Vierte Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes „In den 
Langwiesen“ mit örtlichen Bauvorschriften, Gemarkung Gölshausen;
- Vorlage und Behandlung der Stellungnahmen/Äußerungen der Be-
hörden, sonstigen Träger öffentlicher Belange und Interessenverbände
- Billigung des (endgültigen) Entwurfes zur vierten Änderung und 
Erweiterung des o.a. Bebauungsplanes mit örtlichen Bauvorschriften 
und Begründung einschl. Umweltbericht
- Beschluss über die öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
und § 74 Abs. 7 LBO 
8. Parkraumbewirtschaftung
- Erste Änderungssatzung zur Parkgebührensatzung 
9. Melanchthonstraße 45, Umbau/Verbesserung
- Billigung des Sanierungskonzeptes und Fassung des Baubeschlusses 
10. Sportanlagen Diedelsheim, Umkleide- und Sanitärgebäude / Erd-, 
Rohbau- und Entwässerungsarbeiten, Neubau
- Vergabe der Bauleistungen 
Offenlegung 
11. Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen 
durch die Stadt Bretten; 
- Beschlussfassung über Einzelfälle 
12. Schlussabrechnung GS Diedelsheim Küche/Mensa/Betr., Umbau/
Verbesserung 
13. Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinderates 
gefassten Beschlüssen 

Zu dieser Sitzung lade ich die Damen und Herren des Gemeinderates 
und Jugendgemeinderates, die Herren Ortsvorsteher, die Medien und 
die interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich ein.

Mit freundlichen Grüßen
Martin Wolff
Oberbürgermeister

Das Team der Stadtverwaltung mit OB Wolff und Bürgermeister Michael Nöltner, der 
selbst 10 Kilometer zurücklegte.

Über 1000 Teilnehmer beim Sparkasse Kraichgau CityCup: Oberbürgermeister Martin Wolff gab den Sportlerinnen und Sportlern den Startschuss.
Foto: Lohner

Foto: Lohner
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22.07. - 23.07.2017 Waldfest KK-Schützenverein Bauerbach,  
Vereinsheim 
22.07.2017, 10:00 Uhr Klingender Marktplatz - 1250 Jahre Brette, 
Marktplatz
 
22. – 23.07.2017 Bretten schwimmt - Im Rahmen der Sportwoche:
MACH MIT. HILF MIT. Spiel, Spaß, Spannung, Sport und Musik 
– das 4. große 1504-MINUTEN-BENEFIZ-SCHWIMMEN. Beginn 
des Zeitschwimmens in der neugestalteten „Badewelt Bretten“ ist am 
Samstag, 22.07., um 14 Uhr, Ende Sonntag, 23.07., um Punkt 15:04 
Uhr.

SAMSTAG, 22.07.2017
ab 12:00 Anmeldung (ab dann jederzeit möglich)
13:45 Begrüßung mit Oberbürgermeister Martin Wolff
14:00 Startschuss
21:00 Freibad schließt
21:00 – 7:00 Nachtgastronomie für Teilnehmer

SONNTAG, 23.07.2017
ab 11:00 Frühschoppen mit Weißwurstfrühstück
ab 15:00 Live Musik mit der „Krachledergang“
15:04 Ende des Wettbewerbs
ca. 16:30 Siegerehrung

23.07.2017, 11:00 Uhr Familiensporttag: Bretten bewegt sich - Bretten 
bewegt was
Das Gelände rund um das Hallensportzentrum wird zum zentralen 
Anlaufpunkt für Familien. In einem generationsübergreifenden Stati-
onenlauf können die Besucher an interessanten und außergewöhnli-
chen Mitmachaktionen von verschiedenen Sportvereinen aus Bretten 
und Umgebung teilnehmen und diverse Sportarten ausprobieren. In 
einem lebendigen Bühnenprogramm stellen sich die Vereine vor. Ein 
Rundweg bezieht auch die an der Weissach angesiedelten Clubs mit 
ein.
Hallen-Sportzentrum Bretten, Max-Planck-Straße 3

23.07.2017, 9:00 Uhr Volleyballturnier TSV Dürrenbüchig,  
Sportplatz TSV Dürrenbüchig

27.07.2017, 20.30 Uhr Der Widerspenstigen Zähmung - Freilichtauf-
führung der Badischen Landesbühne,  
Schulhof der Johann-Peter-Hebelschule

27.07. - 10.09.2017 Sommer im Stadtpark 
Bretten Open Air! Musik, Theater, Kleinkunst, Sport,
Stadtpark Bretten, Postweg
 
28.07.2017, 20:00 Uhr Künstlerfest „Flagge zeigen“
17 Künstlerinnen und Künstler präsentieren Flaggen, die sie für die 
Outdoor-Aktion geschaffen haben. Mit ihren „Bildern“ unterstrei-
chen sie ihre Verbindung zu Bretten. Stadtpark Bretten, Postweg

Sprechtage

Veranstaltungskalender

Existenzgründersprechstunde
Am Mittwoch, 26.07.2017 findet von 16 – 19 Uhr eine Sprechstunde 
für Existenzgründer in der Carl-Benz-Straße 2 in Bretten statt. Frau Dr. 
Kretschmann wird Fragen rund um das Thema Existenzgründung und 
Existenzfestigung beantworten. Eine vorherige Terminvereinbarung 
unter Telefonnummer 07252/921-237 oder stephanie.daschek@bretten.
de ist erforderlich.

Sprechtag der Innungskrankenkasse (IKK)
Die IKK Karlsruhe hält für ihre Versicherten und Arbeitgeber im Raum 
Bretten am kommenden Montag, dem 24.07.2017 von 13.30 bis 14.30 
Uhr im Rathaus Bretten, Zimmer 112, einen Sprechtag ab.

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung für Arbeiter und 
Angestellte
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg hält am Diens-
tag, den 25.07.2017 im Rathaus, Zimmer 112, von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
und von 13:30 Uhr bis 15:00 Uhr, wieder einen kostenlosen Sprechtag 
ab. Anmeldungen können direkt bei der Deutschen Rentenversicherung 
durch Angabe der Rentenversicherungsnummer und Ihrer Telefon-
nummer unter www.deutsche-rentenversicherung.de (Beratung vor Ort 
Termine online vereinbaren) oder auch unter der Tel. 0721/825-11543, 
vereinbart werden.

Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe
Standort Bretten, Hermann-Beuttenmüller-Str. 6, Bretten, Tel. 0721-
93671230, Terminabsprache wird empfohlen um Wartezeiten zu ver-
meiden.
Sprechzeiten: Montag-Mittwoch 9:00-12:00 Uhr, Donnerstag, 9:00-12:00 
und 13:30-18:00 Uhr, Freitag 9:00-13:00 Uhr.
Jeden dritten Donnerstag im Monat von 14:30-16:00 Uhr Selbsthilfe-
gruppe für pflegende Angehörige

Sozialberatungen
DROBS - Die Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Außenstelle Bretten, Melanchthonstr. 45, Tel. 07252/957009 
hat folgende Öffnungszeiten: Montags 9.30 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 
17.00 Uhr. Offene Sprechstunde ist montags von 11.00 bis 13.00 Uhr.

Standesamtliche Meldungen
Einträge vom 09.07.2017 - 16.07.2017

Eheschließungen:
14.07.2017 Ramona Kögel und Christian Simon Goll, Römerstr. 20, 
Bretten

Sterbefälle:
12.07.2017 Walter Lienert, Wannenweg 5, Bretten, 67 Jahre

in den unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen
kommunalen Aufgaben service- und bürgerorientiert erledigen
zu können.
Haben Sie Interesse an einer Arbeit mit kompetenten
Kolleginnen und Kollegen nahe am Menschen und im Sinne
einer guten Entwicklung unserer Stadt?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Auf unserer Homepage finden Sie unter www.bretten.de/stadt-
rathaus-verwaltung/stellenangebote aktuell folgende
ausführlichen Stellenausschreibungen:

● Leitung Sachgebiet Gebäudemanagement/Hochbau

● Sachbearbeiter/in Tourismus

● 2 Stellen Bundesfreiwilligendienst

BRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.
07252/921-130) gerne zur Verfügung. Sollten Sie kein für
Sie geeignetes Stellenangebot gefunden haben, besuchen
Sie unsere Homepage zu einem späteren Zeitpunkt erneut.

Die Stadt Bretten sucht engagierte

und motivierte Fachkräfte

Stadtteiltour: Rundgang durch die Frankmühle

Die vhs-Stadtteiltour im Rahmen des 
Stadtjubiläums 2017 machte Station 
in Neibsheim. Mühlenchef Dominik 
Frank führte die Teilnehmer - darun-
ter auch zahlreiche Kinder, durch die 
Frankmühle, wo er demonstrierte, 
wie Weichweizen-, Hartweizen- oder 
Roggenprodukte mit modernster 
Mühlentechnologie hergestellt wer-
den. Die Gruppe wurde ausführlich 
über die Herkunft, die Verarbeitung 
sowie über den Verkauf der Ge-
treideprodukte aufgeklärt. In einer 
Führung konnten die Gäste sehen, 
wie das Korn durch eine spezielle 
Getreidereinigungsanlage für die 

Vermahlung aufgearbeitet wird. Am 
höchsten Punkt der Mühle ange-
kommen, konnten die Teilnehmer 
eine tolle Aussicht über Neibsheim 
genießen. Die Führung wurde ab-
gerundet, mit einer Fragerunde im 
Labor der Mühle, wo die (Groß-)
Aufträge eingehen und Produkte 
auf Ihre Qualität überprüft werden. 
Nach dem Rundgang bekamen die 
Teilnehmer jeweils eine Packung 
Nudeln – als Endprodukt – mit 
nach Hause.  
Die nächsten Stadteiltouren finden 
statt am 29.07. (Bauerbach), 09.09. 
(Ruit) und am 07.10. (Diedelsheim). 

Ausbildungsplätze zum

1. September 2018

● Bachelor of Arts - Public Management

● Verwaltungsfachangestellte/r

● Kauffrau/-mann für Tourismus und

   Freizeit

● Gärtner/in, Garten-, Landschafts- u.

   Sportplatzbau

BRETTEN

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Deine

Bewerbung (Anschreiben, Lebenslauf, Schulzeugnisse, Praktikums-

nachweise) bis 10.09.2017.

Interessiert?

Fragen beantwortet dir

gerne:

Frau Lena Frick

 07252/921-131

 lena.frick@bretten.de

 www.bretten.de

 facebook.com/bretten.stadt

Perspektiven für die Technologie Region Karlsruhe 

Geschäftsführer der TRK Jochen Ehlgötz war zu Gast bei OB Martin Wolff.

Jochen Ehlgötz, neuer Geschäftsfüh-
rer der Technologie Region Karls-
ruhe, war zu Gast in Bretten bei 
Oberbürgermeister Martin Wolff. 
Bei seinem Antrittsbesuch lernte 
der Geschäftsführer Bretten näher 
kennen. 
Beim offenen Gespräch war au-
ßerdem die Entwicklung der Tech-
nologie Region Karlsruhe (TRK) 
ein wichtiges Thema, aber auch, 
wie die TRK in der Region wirken 

kann. Dazu gehöre laut OB Wolff 
nicht nur die Werbung nach außen, 
sondern auch das Wirken in das 
Regionsgebiet. 
Zu möglichen Projekten für die Regi-
on können Vorträge für Firmenchefs, 
die gemeinschaftliche Förderung 
von Start Ups oder der Einstieg 
als E-Region in ein einheitliches  
E-Bezahlsystem sein. Die Technolo-
gie Region Karlsruhe könne damit als 
Modell-Region agieren.               bal

23. Juli 2017 / ab 11 Uhr 
rund um das Hallensportzentrum 

FAMILIEN

SPORTTAG
www.bretten2017.de

Mit einem Austauschschüler zu Hause  
die Welt entdecken

Oberbürgermeister Martin Wolff 
unterstützt die Suche nach Gastfa-
milien für Austauschschülerinnen 
und Austauschschüler aus aller 
Welt, die mit der gemeinnützigen 
Austauschorganisation Youth For 
Understanding (YFU) im August/
September 2017 nach Deutschland 
kommen. Die 15- bis 18-jährigen 
Jugendlichen werden hier zur Schule 
gehen und freuen sich schon darauf, 
durch das Leben in einer Gastfami-
lie die deutsche Sprache und Kultur 
persönlich kennenzulernen. 
Darunter ist auch eine Schülerin 
aus Japan, die ab Sommer bei ei-
ner Familie in Bretten leben wird. 
„Ich würde mich freuen, wenn sich 
noch mehr Familien bereit erklären 
würden, einen Austauschschüler 
aufzunehmen“, so Oberbürger-
meister Wolff. „Ein Jahr mit einem 
Jugendlichen aus einem anderen 
Land  zu verbringen ist eine sehr 
bereichernde Erfahrung und passt 
gut zu einer weltoffenen Stadt wie 
Bretten.“
Gastfamilien entdecken während des 
Austauschjahres eine andere Kultur 
im eigenen Zuhause und erweitern 
ihre Familie um ein neues, interna-
tionales Mitglied. Freundschaften, 
die in dieser Zeit entstehen, halten 
oft ein Leben lang. Grundsätzlich 
sind alle gastfreundlichen Familien 

und Paare geeignet, Gastfamilie zu 
werden. „Ein besonderes Luxus- oder 
Besichtigungsprogramm erwarten 
die Schüler nicht – es geht vor allem 
darum, die Jugendlichen herzlich 
zu empfangen“, erklärt Wolff. Alle 
Schüler besitzen bei Ankunft in ihren 
Gastfamilien mindestens grund-
legende Deutschkenntnisse. YFU 
bereitet sie wie die Gastfamilien auf 
das gemeinsame Jahr vor und steht 
ihnen auch während des Jahres bei 
allen Fragen zur Seite. 
Familien und Paare, die Interesse 
haben, ab August oder September 
einen Austauschschüler bei sich 
aufzunehmen, können sich gern 
bei YFU melden: 040 227002-0, 
gastfamilien@yfu.de. Weitere In-
formationen im Internet unter:  
www.yfu.de/gastfamilien.
Über YFU
Das Deutsche Youth For Understan-
ding Komitee e.V. (YFU) organisiert 
seit 60 Jahren langfristige Jugendaus-
tauschprogramme weltweit. Zusam-
men mit Partnerorganisationen in 
rund 50 Ländern setzt sich YFU für 
Toleranz und interkulturelle Bildung 
ein. Seit der Gründung im Jahr 1957 
haben insgesamt etwa 60.000 Jugend-
liche an den Austauschprogrammen 
teilgenommen. YFU ist ein gemein-
nütziger Verein und als Träger der 
freien Jugendhilfe anerkannt.     pm

Foto: Lohner

Goldene Hochzeit
Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern am 21. Juli 2017 die Eheleute 
Hannelore und Dieter Höger, Rotenbergerhof 2, in Bretten-Ruit.  
Das Amtsblatt gratuliert herzlich!

OB Wolff unterstützt die Suche nach Gastfamilien in Bretten

Foto: privat



Kultur

Weitere Informationen zu allen Veranstaltungen

erhalten Sie in der Tourist-Info am Marktplatz:

Telefon: 07252/583710, E-Mail: touristinfo@bretten.de

www.bretten.de

Stadtjubiläum 2017
Familiensporttag
So. 23.07., 11-18 Uhr, Hallensportzentrum Im Grüner

Am 23. Juli wird das Gelände um das Hallensportzenturm zum

zentralen Anlaufpunkt für Familien. In einem generationsübergreifen-

den Stationenlauf können die Besucher an interessanten und außer-

gewöhnlichen Mitmachaktionen von verschiedenen Sportvereinen

aus Bretten und Umgebung teilnehmen und diverse Sportarten aus-

probieren. In einem lebendigen Bühnenprogramm stellen sich die

Vereine vor. Die Erlöse des Familiensporttages kommen dem ge-

planten Mehrgenerationenpark St. Johann zu Gute.

Künstlerfest im Stadtpark
Open-Air Ausstellung des Kunstvereins Bretten
Fr. 28.07. (20 Uhr) bis 10.09.17

 17 Künstlerinnen und Künstler präsentieren

großformatige Arbeiten, die sie eigens für diese einmalige Outdoor-

Aktion geschaffen haben. Mit ihren bildnerischen An- und Einsichten,

die sie, auf Fahnen aufgebracht, alles andere als in den Wind halten,

unterstreichen sie ihre Verbindung zu Bretten.

 für Groß und Klein mit abwechslungsreichem

Programm. Der Kunstverein Bretten lädt ein zur Begegnung mit den

Kunstschaffenden aus Stadt und Region. Machen wir gemeinsam

einen ungewöhnlichen Galerie-Rundgang! Erleben wir dazu Perfor-

mances der Ballettschule Bretten, der Kraichgau Fahnenschwinger,

begleitet von Accoustic-, Blues- & American Songwriter-Sound von

Gonzo Compadres und Musik von den Eggefegern.

Eintritt frei. Drinks & Finger Food werden angeboten.

Bustour zu den Bannern der Ausstellung

Dialog. Disput. Erneuerung
Sa. 29.07., 10-13 Uhr, Treffpunkt: Bushaltestelle Sporgasse

Die Banner an den Häuserfassaden zeigen verschiedene Motive aus

Bretten und der Reformation, die jedoch gespiegelt und verfremdet

wurden. Bei einer Bustour mit dem Künstler Thomas Rebel entdecken

Sie einige dieser Kunst-werke und erfahren Hintergründe und Zusam-

menhänge.

Eine Anmeldung ist über die VHS Bretten erforderlich: 07252 583715

oder per Mail: vhs@bretten.de / Preis: 12 € - bitte passend mitbringen.

Stadtteiltour im Jubiläumsjahr: Bauerbach
Sa 29.07.17, 15-17 Uhr

Die Familie Rück stellt ihren landwirtschaftlichen Betrieb mit der

angeschlossenen Angusrinderzucht vor. Die Führung ist auch für

Familien mit Kindern gut geeignet. Der Betrieb liegt zwischen Büchig

und Bauerbach an der K3506. Ein Wegweiser wird am Veranstal-

tungstag aufgestellt.

Treffpunkt: Angusrinderzuchtbetrieb Bauerbach.

Die Teilnahme ist kostenlos, um vorherige Anmeldung wird gebeten.

Die Veranstaltung dauert ca. 60 Minuten und findet im Stadtpark statt.

Um vorherige Anmeldung wird gebeten (Tel.: 07252/957614 oder

stadtbuecherei@bretten.de). Die Veranstaltung kann aber auch

spontan besucht werden.

Volkshochschule
www.vhs-bretten.de, vhs@bretten.de, Tel.: 07252/583718

Aperitif-Tasting - AE 30760

Schon lange gilt der Aperitif in der romanischen Tradition als Appetit-

anreger vor einem herrlichen Festmahl. Wir beschäftigen uns mit

vielen Geschmacksrichtungen, ob herb, ob bitter, ob fruchtig-würzig,

aber auch süß; die Geschmacksvariationen sind so vielfältig wie die

edlen Zutaten, die sie hervorrufen. Wir werden uns mit fünf sehr

speziell kreierten Aperitifs beschäftigen, werden sie probieren und

ihren Entstehungsgeschichten lauschen. Zu den Aperitifs werden

verschiedene kleine Snacks gereicht.

Fr 28.07.17, 19:30-23:00 Uhr

Stube im Gerberhaus, Gerbergasse 10 / 47 €

So entsteht die Zeitung - Führung durch das Medienhaus der

Badischen Neuesten Nachrichten - AE 11133

Die tägliche Zeitung auf dem Frühstückstisch ist für uns eine Selbst-

verständlichkeit, doch welche Schritte und Arbeitsabläufe sind dafür

notwendig? Bei der Führung durch das Verlagsgebäude, die Redak-

tion und die technischen Anlagen der BNN in Karlsruhe wird Ihnen

diese und weitere Fragen ausführlich beantwortet. Für einen kleinen

Snack ist gesorgt. Treffpunkt ist im Foyer des BNN-Verlagshauses

(Linkenheimer Landstraße 133, Karlsruhe-Neureut). Der Eingang

befindet sich in der Spöcker Straße. Eine ausführliche Wegbeschrei-

bung finden Sie unter www.bnn.de unter dem Stichwort Medienhaus.

Mo 31.07.17, 18:00-21:00 Uhr.

Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich.

Italienisch für den Urlaub - AE 40920

Der Italienurlaub steht vor der Tür? In einem dreitägigen Crashkurs

lernen Sie die wichtigsten Floskeln, Sätze und Ausdrücke kennen,

um sich in Italien im Hotel, im Restaurant, beim Shoppen oder beim

Sightseeing verständigen zu können. Vorkenntnisse sind nicht erfor-

derlich! Das Material wird gestellt.

Mo 31.07.17, Di 01.08.17, Mi 02.08.17, jeweils 18:00-19:30 Uhr

vhs Geschäftsstelle, Melanchthonstraße 3 / 25 €

Rum-Tasting - Sonne und Karibikfeeling pur! - AE 30761

Genießen Sie an einem wundervollen Abend in herrlichstem Ambi-

ente den anmutigen und vollen Klang von vier erlesenen Rum-Spe-

zialitäten aus südlichen Ländern. Die meist sehr alten Rumsorten,

teilweise über 20 Jahre alt, laden zum Träumen ein und versetzen

jeden in Urlaubsstimmung. Zu den Rumsorten werden verschie-

dene kleine Snacks gereicht.

Fr 11.08.17, 19:30-23:00 Uhr

Stube im Gerberhaus, Gerbergasse 10 / 47 €

Naturparkmarkt
Schlemmen. Schauen. Staunen
So. 30.07., 11-18 Uhr, Stadtpark

Anlässlich des 1250-jährigen Jubiläums finden im Jahr

2017 verschiedene Veranstaltungen in Bretten statt. So

erwacht in den gesam ten Sommerferien beim „Sommer

im Park“ der Stadtpark zum Leben. Ein Highlight dabei

ist der Naturparkmarkt am 30. Juli 2017. Genießen Sie

hier regionale Köstlichkeiten, gesundes Obst- und Gemüse direkt

vom Erzeuger sowie frisch zubereitete Gaumenfreuden. Ein buntes

Markttreiben, ein unterhaltsam es Rahmenprogramm sowie Mit-

machaktionen und viel Wissenswertes über die Region, machen die

Naturparkmärkte aus.

Hausgemachtes nach traditionellen Rezepten, Fleisch- und Wurstwa-

ren vom Wild, Bio-Huhn, Schaf oder auch Rind, Honig unserer

Streuobstwiesen, regionales Gemüse und Obst, Gesundes aus Ge-

treide oder Kuchen aus Omas Backstube... Die Besucher können

sich auf dem Naturparkmarkt von Qualität und Frische der regionalen

Produkte selbst überzeugen.

Jugendmusikschule
Bahnhofstr. 13, Bretten, Tel.: 07252/958270, www.jmsbretten.de

Klingender Marktplatz
Sa. 22.07., 10 Uhr & 11 Uhr, Marktplatz

1250 Jahre Bretten - die JMS ist dabei!
Am 22.07. zur vollen Stunde um 10.00 Uhr und um 11.00 Uhr

musizieren bei schönem Wetter unter dem Motto "Klingender Markt-

platz“ wieder verschiedene Ensembles der Jugendmusikschule. Alle

sind sehr herzlich einladen, den musikalischen Beiträgen zu lauschen.

Stadtbücherei
Untere Kirchgasse 5, stadtbuecherei@bretten.de,Tel.: 07252/957613

Montagsleser im Stadtpark
Mo. 14.08 + 21.08. + 28.08. um 19.30 Uhr

Während der Sommerferien bietet die Stadtbücherei im Rahmen von

„Sommer im Stadtpark“ für Erwachsene drei abendliche Lesungen

an. Sonja Winkler, Clemens Fritz, Annett Stephan, Andreas Nagora

und Pfarrer Ralf Bönninger werden in lauschiger Atmosphäre als

„Montagsleser im Stadtpark“ den Brettenern Texte aus ihren Lieb-

lingsbüchern im „Lesezimmer im Grünen“ präsentieren.

Vorlesesommer im Park
Immer freitags 10:00 bis 11:00 Uhr

Eine Abenteuerreise ins Leseland - mal lustig, mal spannend, mal

fantastisch können sich Vorschul- und Grundschulkinder von den

Geschichten der Vorleser verzaubern lassen.

Im Anschluss an das Vorlesen gibt es für die Zuhörer eine kleine

Mitmachaktion. Jede Veranstaltung ist in sich abgeschlossen. Es

genügt eine einmalige Anmeldung, um an einem, mehreren oder allen

Vorlese-Freitagen teilzunehmen.

Bei jeder Teilnahme gibt es einen Stempel in den Zuhörerpass. Wer

alle Geschichten miterlebt hat, kann am Ende Zuhörerkönig oder

Zuhörerkönigin werden und wird mit einem Buchpreis gekrönt.

Stadtteil-Nachrichten
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Einladung zur  
Ortschaftsratssitzung
Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrats am Donnerstag, 
20. Juli 2017 um 20.00 Uhr im Bür-
gersaal des Rathauses
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Begrüßung neuzugezogener Bür-
gerinnen und Bürger
3. Bürgerfragestunde
4. Bauanträge
5. Anhörung des Ortschaftsrates 
zum Tagesordnungspunkt des Ge-
meinderates:
Vierte Änderung des Bebauungs-
planes „Teich-Wanne“, Gemarkung 
Büchig;
- Änderungsbeschluss/Beschluss zur 
Einleitung des Verfahrens gem. § 2 
Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB und 
§ 74 Abs. 7 LBO
- Entscheidung über die Änderung 
des Bebauungsplanes im vereinfach-
ten Verfahren gem. § 13 BauGB und 
§ 74 Abs. 7 LBO
- Billigung des Entwurfes zur vierten 
Änderung des Bebauungsplanes mit 
Begründung
- Beschluss über die öffentliche 
Auslegung gem. § 13 Abs. 2 Nr. 2 
i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB und § 74 
Abs. 7 LBO
6. Haushalt 2018
7. Entwicklungsprogramm Ländli-
cher Raum
8. Verschiedenes
Die Bürger und Bürgerinnen sind zu 
dieser Sitzung herzlich eingeladen.
Uve Vollers
Ortsvorsteher

Einladung zur  
Ortschaftsratssitzung
Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrates am Mittwoch, 
den 19. Juli 2017 um 19.00 Uhr im 
Sitzungssaal der Ortsverwaltung 
Dürrenbüchig, Kraichgaustraße 1.
Tagesordnung:
1. Fragen und Anregungen der 
Bürger
2. Haushalt 2018: Sonderhaushalts-
mittel, Ergebnishaushalt
3. Festlegung Wanderweg/Wander-
plan
4. Park: Beauftragung Weg
5. Sonstiges
Wolfgang Six
Ortsvorsteher

Tonaufnahmen in der Kirche 
Aufgrund von Tonaufnahmen in 
der Kirche in Dürrenbüchig wird 
vom 27. bis 29. Juli 2017 jeweils von 
9.30 Uhr – 19.00 Uhr und am 30. 
Juli 2017 von 10.30 Uhr – 19.00 Uhr 
die Lugenbergstraße zwischen der 
Kraichgaustraße und der Finken-
straße für den Verkehr voll gesperrt. 
Die Bevölkerung wird gebeten im 
genannten Zeitraum in diesem Be-
reich keinen Lärm zu produzieren. 
Wir bitten um Verständnis

Einladung zur  
Ortschaftsratssitzung
Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrates am Montag,  
24. Juli 2017 um 19.00 Uhr im Rat-
haus
Tagesordnung:

1. Anfragen und Anregungen der 
Bürgerinnen und Bürger
2. Mittelanmeldung für den Finanz-
haushalt 2018
3. Anhörung des Ortschaftsrates 
zum Tagesordnungspunkt des Ge-
meinderates:
Vierte Änderung und Erweiterung 
des Bebauungsplanes „In den Lang-
wiesen“ mit örtlichen Bauvorschrif-
ten, Gemarkung Gölshausen;
Vorlage und Behandlung der Stel-
lungnahmen/Äußerungen der Be-
hörden, sonstigen Träger öffentlicher 
Belange und Interessenverbände
- Billigung des (endgültigen) Entwur-
fes zur vierten Änderung und Erwei-
terung des o.a. Bebauungsplanes 
mit örtlichen Bauvorschriften und 
Begründung einschl. Umweltbericht
- Beschluss über die öffentliche Aus-
legung gem. § 3 Abs. 2 BauGB und 
§ 74 Abs. 7 LBO
4. Sandsackmanagement Gölshausen
- Lagerung der Sandsäcke
5. Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
Manfred Hartmann
Ortsvorsteher

Einladung zur  
Ortschaftsratssitzung
Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrates am Mittwoch, 
19. Juli 2017 um 19.30 Uhr im Rat-
haussaal
Tagesordnung:
1. Fragen und Anregungen der Bür-
ger/innen
2. Anhörung des Ortschaftsrates 
zum Tagesordnungspunkt des Ge-
meinderates:
Sechste Änderung des Bebauungs-
planes „Bannwald“, Gemarkung 
Neibsheim;
- Änderungsbeschluss/Beschluss zur 
Einleitung des Verfahrens gem. § 2 
Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB und 
§ 74 Abs. 7 LBO

- Entscheidung über die Änderung 
des Bebauungsplanes im vereinfach-
ten Verfahren gem. § 13 BauGB und 
§ 74 Abs. 7 LBO
- Billigung des Entwurfes zur sechs-
ten Änderung des Bebauungsplanes 
mit Begründung
Beschluss über die öffentliche Aus-
legung gem. § 13 Abs. 2 Nr. 2 i.V.m. 
§ 3 Abs. 2 BauGB und § 74 Abs. 7 
LBO
3. Mittelanmeldungen zum Haushalt 
2018
4. Grundsatzbeschluss zur Auflage 
eines neuen Heimatbuches
5. Bekanntgaben/Verschiedenes
6. Bürger/innen haben das Wort
Rolf Wittmann
Ortsvorsteher

Rinklinger Dorffest  
am 22. und 23.07.2017
Liebe Mitbürger, liebe Gäste,
bereits zum 13. Mal wird dieses Jahr 
rund um den Dorfplatz und die 
Hauptstraße das Rinklinger Dorffest 
gefeiert. 
Seit Wochen bereiten sich die Rin-
klinger Vereine mit ihren vielen 
Helfern auf dieses Wochenende vor 
um ein abwechslungsreiches und 
attraktives Angebot zu bieten. Jeder 
Verein hat seine Spezialitäten, sodass 
jeder Gast für seinen Geschmack 
etwas finden kann. Auch musikalisch 
wird man von Musikkapellen aus 
Münzesheim, Büchig und Zaisen-
hausen bestens unterhalten. Am 
Samstag Abend wird zudem die 
Band „Sudden Inspiration“ zu Tanz 
aufspielen.
Der Sonntag beginnt auf dem Dorf-
platz mit dem Festgottesdienst der 
Evangelischen Kirche unter Mitwir-
kung von Kirchenchor, Posaunen-
chor und Band.
Der Nachmittag wird geprägt sein 
von Aufführungen des Fördervereins 

Grundschule.
Als Ortsvorsteher darf ich alle Mit-
bürger aus Rinklingen und unsere 
Gäste aus Nah und Fern im Namen 
der Vereine und des Ortschaftsrates 
auf unserem diesjährigen Dorffest 
recht herzlich begrüßen.
Kommen Sie und seien Sie unsere 
Gäste.
Ich wünsche Ihnen schöne Stunden 
in Rinklingen.
Ihr Ortsvorsteher Heinz Lang

Seniorenkreis
Das nächste Treffen des Rinklinger 
Seniorenkreises findet am Mittwoch, 
26. Juli 2017 um 14.30 Uhr im Ge-
meinderaum des Kindergartens statt. 
Der Nachmittag steht unter dem 
Motto „Unser täglich Brot“ mit Infor-
mationen von Bäckermeister Bernd 
Zickwolf. Für die Bewirtung sorgt 
in bewährter Weise das Helferteam. 
Alle Seniorinnen und Senioren sind 
herzlich eingeladen.

Einladung zur  
Ortschaftsratssitzung
Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrates am Dienstag, 
den 25. Juli 2016 um 20.00 Uhr im 
Rathaussaal
TOP 1: Fragen und Anregungen der 
Bürgerinnen und Bürger
TOP 2: Mittelanmeldung für den 
Finanzhaushalt 2018
TOP 3: Verwendung der Sonder-
haushaltsmittel 2016
- Offenlage
TOP 4: Reflektion der Bürgerver-
sammlung vom 31. Mai 2017
TOP 5: Sonstiges und Bekanntgaben 
TOP 6: Fragen der Bürger zur 
Sitzung
Mit freundlichen Grüßen 
Thorsten Wetzel
Ortsvorsteher

Büchig Dürrenbüchig

Gölshausen

Neibsheim

Rinklingen

Sprantal

AGFK-Jubiläumskampagne „Finde dein Rad“     

Kreis Karlsruhe. Anlässlich des 200. 
Geburtstags des Fahrrads führt die 
Arbeitsgemeinschaft Fahrradfreund-
licher Kommunen in Baden-Würt-
temberg e.V. (AGFK-BW) im ganzen 
Land Schatzsuchen durch, bei denen 
neue Fahrräder „gefunden“ werden 
können. Auch im Landkreis Karlsru-
he kann man sich in der Zeit vom 25. 
bis 28. Juli unter dem Motto „Finde 
Dein Rad“ auf die Suche begeben 
um ein Fahrradschloss zu finden, 
das zum Gewinn eines Fahrrads 
führt. Die Schatzsuche funktioniert 
interaktiv über die Kampagnenweb-
seite www.finde-dein-rad.de. Dort 
werden Hinweise veröffentlicht, die 
zum Versteck des Schlosses führen. 
Wer den Ort zuerst findet und seine 
Kontaktdaten mit Hilfe des Codes 
am Versteck online eingibt, be-
kommt die Zahlenkombination zum 
Öffnen des Schlosses – und damit 
ein Fahrrad. Gelöste Rätsel sind auf 

der Kampagnenwebseite nicht mehr 
spielbar, damit niemand umsonst auf 
die Suche geht. Landesweit sind 140 
Fahrräder zu gewinnen, vier davon 
im Landkreis Karlsruhe. 
Das „Finde dein Rad-Fahrrad“ von 
Cycle Union aus Oldenburg ist in 
hellem AGFK-blau lackiert und 
bietet hohen Fahrkomfort. Ein tiefer 
Einstieg des 50 cm-Rahmens ermög-
licht ein unkompliziertes Auf- und 
Absteigen. 
Die Shimano 7-Gang-Schaltung sorgt 
für ein angenehmes Fahren und eine 
griffigen V-Bremse sorgt für siche-
res Anhalten. LED-Scheinwerfer 
sorgen nachts und in der dunklen 
Jahreszeit dafür, dass man gut gese-
hen wird. Damit das Rad auch im 
Alltag genutzt werden kann, ist es 
mit einem stabilen Gepäckträger 
ausgestattet, auf dem Einkäufe oder 
Aktentaschen transportiert werden 
können.                                        pm

Im Landkreis Karlsruhe können vier neue Fahrräder gefunden werden



Mitteilungen aus den Kirchen und religiösen Gemeinschaften 
Evangelische Kirche Kernstadt
Donnerstag, 20.07.2017
9:30 Uhr Kiga Grüne Aue: Krabbel-
gruppe
10:00 Uhr Kiga Grüne Aue: Mini-
Gottesdienst
18:00 Uhr Turbanstr. 9 Pfadfinder/
Jungpfadfinder
20:00 Uhr Kreuzkirche: Christl. 
Meditation
Freitag, 21.07.2017
20:00 Uhr Gemeindehaus Posaunen-
chorprobe
Samstag, 22.07.2017
10:00 Uhr Gemeindehaus: Konfi-Tag 
(Pfr. Becker-Hinrichs)
17:45 Uhr Ev. Altenheim Gottes-
dienst (Pfr. Bönninger)
Sonntag, 23.07.2017
8:40 Uhr Krankenhaus (Kapelle) 
Gottesdienst (Pfr. Hoops)
10:00 Uhr Ev. Kirche Gölshausen: 
Strahlenkranzgottesdienst mit den 
Regio-Kirchenchören
Montag, 24.07.2017
18:30 Uhr Gemeindehaus: Besuchs-
dienst für Neuzugezogene
19:00 Uhr Gölshausen Bibeltreff
20:00 Uhr Gemeindehaus Kirchen-
chorprobe
Dienstag, 25.07.2017
16:30 Uhr Turbanstr. 9 Pfadfinder 
Wölflinge
18:00 Uhr Marktplatz: Radtour der 
Männer
19:00 Uhr Turbanstr. 9 Pfadfinder 
Ranger/Rover
Mittwoch, 26.07.2017
15:30 Uhr Gemeindehaus Kin-
derchöre Sommerabschluss

Stadtteil Büchig 
Sonntag, 23.07.2017
11:00 Uhr Gottesdienst in Gondels-
heim Rathausplatz

Stadtteil Diedelsheim
Freitag, 21.07.2017
9:30-11:30 Uhr Krabbelgruppe im 
Gemeindezentrum für Kinder ab 6 
Mon. bis 2 Jahre
15:00-16:30 Uhr Jungschar für Buben 
6-14 Jahren in der Teestube
16:30-18:00 Uhr Jungschar für Mäd-
chen  6-14 Jahren in der Teestube
20:00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 22.07.2017
14:00 Uhr CVJM Jugendtraining 
Indiaca in der Schulturnhalle
Sommerfest Kindergarten „Arche 
Noah“
19:00 Uhr Konzert für Geige und 
Akkordeon mit Ina Henning und 
Simone Gisinger-Hirn in der Kirche
Sonntag, 23.07.2017
10:00 Uhr Strahlenkranzgottesdienst 
in Gölshausen
Montag, 24.07.2017
19:30 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 25.07.2017
10-14 Uhr Treff für psychisch kranke 
Menschen im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Handarbeitskreis
Mittwoch, 26.07.2017

8:45 Uhr Ökum. Schuljahres-Ab-
schluss-Gottesdienst der Schwan-
dorfgrundschule und Pestalozzischu-
le in der Kirche

Stadtteil Dürrenbüchig
Samstag, 22.07.2017
19:00 Uhr Konzert für Geige und 
Akkordeon mit Ina Henning und 
Simone Gisinger-Hirn in der Kirche 
Diedelsheim
Sonntag, 23.07.2017
10:00 Uhr Strahlenkranzgottesdienst 
in Gölshausen
10:00 Uhr Kindergottesdienst 
Mittwoch, 26.07.2017
8:45 Uhr Ökum. Schuljahres-Ab-
schluss-Gottesdienst der Schwan-
dorfgrundschule und Pestalozzischu-
le in der Kirche Diedelsheim

Stadtteil Gölshausen
Samstag, 22.07.2017
13:00 Uhr Kirchl. Trauung (Pfrin S. 
Hanselle)
15:00 Uhr Kirchl. Trauung (Pfr. D. 
Hanselle)
Sonntag, 23.07.2017
10:00 Uhr Strahlenkranz-Gottes-
dienst (Pfr. D. Hanselle)
Montag, 24.07.2017
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Ge-
meindesaal
Mittwoch, 26.07.2017
9:30 Uhr Schul-Gottesdienst
18:30 Uhr Probe Posaunenchor im 
Gemeindesaal

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 23.07.2017
11:00 Uhr Gottesdienst in Gondels-
heim Rathausplatz

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag, 20.07.2017
9:30 Uhr Spielgruppe im Gemein-
dehaus
20:00 Uhr Posaunenchor in der 
Kirche
Samstag, 22.07.2017
14:30 Uhr Jungschar Rio Keiki im 
Kindergarten (5-10 Jahre)
Sonntag, 23.07.2017
10:15 Uhr Gottesdienst im Rah-
men des Dorffestgottesdienstes mit 
Verabschiedung der Schulanfänger 
Kindergarten „Arche“, mit Kir-
chen- und Posaunenchor, Band und 
Kindergarten
Montag, 24.07.2017
20:00 Uhr Kirchenchor im Kinder-
garten
Mittwoch, 26.07.2017
8:30 Uhr Gottesdienst zum Ende 
des Schuljahres der Grundschule 
Rinklingen

Stadtteil Ruit
Freitag, 21.07.2017

12:00 Uhr Wochenschluss des Kin-
dergartens „Krabbennest“
16:15 Uhr Jungschar im Gemein-
desaal
18:00 Uhr Jungbläser im Gemein-
desaal
19:30 Uhr Posaunenchor im Ge-
meindesaal
Sonntag, 23.07.2017
10:15 Uhr Herzliche Einladung 
nach Rinklingen zum Familiengot-
tesdienst im Rahmen des Dorffestes. 
In Ruit kein Gottesdienst!
Montag, 24.07.2017
20:00 Uhr Kirchenchor im Gemein-
desaal
Dienstag, 25.07.2017
10:30 Uhr Gottesdienst zum Ende 
des Schuljahres der Grundschule 
Ruit
15:00 Uhr Büchercafe im Gemein-
desaal
Mittwoch, 26.07.2017
9:30 Uhr Krabbelgruppe im Ge-
meindesaal
16:45 Uhr Ruiter Kirchturmspatzen 
im Gemeindesaal

Stadtteil Sprantal
Donnerstag, 20.07.2017
14:30 Uhr Bläserschule
16:45 Uhr Jungbläserprobe
Sonntag, 23.07.2017
9:00 Uhr Sprantal Gottesdienst mit 
Möglichkeit zur persönlichen Seg-
nung (Pfr. Ehmann)
10:15 Uhr Nußbaum Gottesdienst 
mit Möglichkeit zur persönlichen 
Segnung (Pfr. Ehmann)
10:00 Uhr Kindergottesdienst im 
Waldwichtelhaus
Dienstag, 25.07.2017
15:00 Uhr Schmökertreff
19:45 Uhr Posaunenchorprobe
Mittwoch, 26.07.2017
9:00 Uhr Gottesdienst mit der 
Astrid-Lindgren-Schule 

Katholische Kirche Kernstadt
Donnerstag, 20.07.2017
10:00 Uhr Altenheim Kapelle Eucha-
ristiefeier (Pfr. Maiba)
Freitag, 21.07.2017
18:30 Uhr St. Laurentius Eucharis-
tiefeier (Pfr. Maiba)
Samstag, 22.07.2017
14:00 Uhr St. Laurentius Feier der 
Trauung von Ana Zec u. Antonino 
Cipolla (Pfr. Maiba)
18:00 Uhr St. Elisabeth Eucharis-
tiefeier zum Sonntag (Pfr. Maiba)
Sonntag, 23.07.2017
10:30 Uhr St. Laurentius Eucharis-
tiefeier (Pfr. Streicher)
10:30 Uhr Laurentius Krypta Kinder-
wortgottesfeier
11:30 Uhr St. Laurentius Feier der 
Taufe von Mariella Rosato und 
Amara Gorus

Montag, 24.07.2017
20:00 Uhr Bernhardushaus Kirchen-
chor
Dienstag, 25.07.2017
11:15 Uhr St. Laurentius Wortgot-
tesfeier Hebelschule GS (Pfr. Maiba)
Mittwoch, 26.07.2017
9:00 Uhr St. Laurentius Eucharis-
tiefeier (Pfr. Maiba)
16:00 Uhr St. Elisabeth Wortgot-
tesfeier Kindergarten St. Elisabeth 
(Pfr. Maiba)

Gottesdienste in der  
Krankenhauskapelle
der Rechbergklinik Bretten
Sonntag, 23.07.2017
10:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Blank)

Pfarrgemeinde Bauerbach
Donnerstag, 20.07.2017
11:30 Uhr Schülerwortgottesfeier 
zum Schuljahresende
Samstag, 22.07.2017
8:00 Uhr Rosenkranzgebet –Marien-
gedächtnis
Sonntag, 23.07.2017
9:00 Uhr Eucharistiefeier mit dem 
Taize-Chor (Pfr. Streicher)
11:00 Uhr Ev. Gottesdienst
Mittwoch, 26.07.2017
8:30 Uhr Rosenkranzgebet

Pfarrgemeinde Büchig
Donnerstag, 20.07.2017
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)
Samstag, 22.07.2017
17:30 Uhr Salve-Gebet
Sonntag, 23.07.2017
18:00 Uhr Jugendgottesdienst (Pfr. 
Maiba)
Mittwoch, 26.07.2017
9:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Blank)
10:15 Uhr Schülerwortgottesfeier 
zum Schuljahresende (Pfr. Hanselle)

Pfarrgemeinde Diedelsheim
Freitag, 21.07.2017
10:00 Uhr Wortgottesfeier Kinder-
garten St. Stephanus (Pfr. Maiba)
Samstag, 22.07.2017
18:00 Uhr Eucharistiefeier zum 
Sonntag (Pfr. Blank)
Mittwoch, 26.07.2017
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 

Pfarrgemeinde Neibsheim
Freitag, 21.07.2017
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)
Samstag, 22.07.2017
18:30 Uhr Eucharistiefeier mit Kin-
dergarten Neibsheim (Pfr. Streicher)
Montag, 24.07.2017
18:30 Uhr Friedensgebet

Amtsblatt der Stadt Bretten 
Einsendungen zur Veröffentlichung im Amtsblatt der Stadt Bretten bitte ausschließlich an presse@bretten.de adressieren. 

Redaktionsschluss ist jeweils immer freitags, 12 Uhr für die Veröffentlichung der Folgewoche. Die Redaktion behält es sich vor, Einsendungen zu 
redigieren. Vereinsmitteilungen aus den Stadtteilen müssen über das Internetportal Kraichgau.news gemeldet werden. 

Im Übrigen wird auf das Redaktionsstatut verwiesen. Dieses ist online unter www.bretten.de abrufbar. 

Amtsblatt vom 19.7.2017

Seite 4

Mittwoch, 26.07.2017
10:30 Uhr Schülerwortgottesfeier 
zum Schuljahresende (Pfr. Streicher)

Filialkirche Gondelsheim
Sonntag, 23.07.2017
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst auf 
dem Rathausplatz
Dienstag, 25.07.2017
14:30 Uhr Seniorenheim Festgottes-
dienst (Pfr. Streicher)
Mittwoch, 26.07.2017
8:15 Uhr Schülerwortgottesfeier zum 
Schuljahresende (Pfr. Streicher)

Evangelisch-methodistische  
Kirche
Bretten-Ruit, Am Ölgraben 2
Donnerstag, 20.07.2017
18:30 Uhr Jugendtreff in Ruit
20:00 Uhr Chor in Bauschlott
Sonntag, 23.07.2017
10:00 Uhr Bezirksgottesdienst mit 
Abendmahl in Bauschlott
Dienstag, 25.07.2017
19:30 Uhr Posaunenchor in Bau-
schlott
Mittwoch, 26.07.2017
9:00 Uhr Gebetskreis in Bauschlott
12:00 Uhr Keiner is(s)t allein, gem. 
Mittagessen in Bauschlott

Evangelisch-Freikirchliche  
Gemeinde
(Baptisten)
Am Husarenbaum 1, Bretten
Freitag, 21.07.2017
19:00 Uhr Jugendtreff „Jump“
19:30 Uhr Spieleabend
Samstag, 22.07.2017
16:00 Uhr Royal-Rangers Stammtreff
Sonntag, 23.07.2017
10:00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 25.07.2017
20:00 Uhr Bibelforum mit Annette 
und David Faszer
20:00 Uhr Bibelforum (Pastor Achim 
Bothe)
Mittwoch, 26.07.2017
18:00 Uhr Jugendnetz-Event

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Sonntag, 23.07.2017
17:30 Uhr Gottesdienst

Christusgemeinde Bretten
Evang. Gemeinschaftsverband 
A. B.
Wassergasse 6
Sonntag, 23.07.2017
10:00 Uhr Gottesdienst
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Gölshausen im ev. Kindergarten
Sonntag, 23.07.2017
18:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Ruit, am Hohlebaum 2
Sonntag, 23.07.2017

14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde in 
Bretten
Sprantal Ortsstr. 13
Freitag, 21.07.2017
19:30 Uhr Bibelstunde in Nußbaum
Samstag, 22.07.2017
19:30 Uhr C-Zone (Jugend)
Sonntag, 23.07.2017
19:30 Uhr Bibelstunde in Nußbaum

Jesus Haus Bretten e.V.
Bahnhofstr. 10, Bretten
Samstag, 22.07.2017
15:00 Uhr Gebetstreff
Sonntag, 23.07.2017
10:00 Uhr Gottesdienst

Religionsgemeinschaft Jehovas 
Zeugen
Versammlung Bretten
Freitag, 21.07.2017
19:00-20:45 Uhr Vorträge und Be-
sprechung sowie Versammlungsbi-
belstudium 
Sonntag, 23.07.2017
13:00-14:45 Uhr Vortrag
Anschließend Bibelstudium

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Heilbronner Str. 13
Sonntag, 23.07.2017
9:30 Uhr Gottesdienst mit den Ge-
meinden Gondelsheim, Oberderdin-
gen, Rinklingen, Sonntagsschule für 
Kinder, Kaffeebar
11:00 Uhr Jugendgottesdienst –Mes-
se Stuttgart, Infos www.jugendtag-
sued.de
Mittwoch, 26.07.2017
20:00 Uhr Gottesdienst 

Biblische Gemeinde Bretten
Am Hagdorn 5
Freitag, 21.07.2017
17:00 Uhr Jungschar Kids ab 8 Jahre 
Infos Tel. 07252-5627042
19:00 Uhr Teenkreis (ab 13 Jahre) 
Infos Tel. 07252-974521
19:00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahre) 
Infos Tel. 07252-78024
Sonntag, 23.07.2017
10:00 Uhr Gottesdienst und Kin-
derstunde

ICF Kraichgau
Salzhofen 7
Donnerstag, 20.07.2017
9:00 Uhr Cafe Joy, Frauen Wohlfühl-
zeit mit Frühstück
Freitag, 21.07.2017
19:00 Uhr Youth ab 14 Jahren
Sonntag, 23.07.2017
10:30-12 Uhr Gottesdienst mit Über-
setzung auf Englisch
10:30-12 Uhr Kids Celebration (3-11 
Jahre) und Kleinkinderbetreuung
18:30-20 Uhr Gottesdienst, Late 
Lounge, Jeweils Live-Predigt 
Montag, 24.07.2017
17:45-19:30 Uhr Jungschar (9-13 
Jahre)

Richtig helfen im Notfall

Die Reanimation kann im Ernstfall über Leben und Tod entscheiden.

Die Stadtverwaltung Bretten bietet 
in regelmäßigen Abständen Er-
stehilfekurse für ihre Mitarbeiter 
an. Während die Auszubildenden 
der Stadt bereits im Juni an einem 
Grundlehrgang teilnahmen, lie-
ßen sich, aufgeteilt in zwei Kurse, 
insgesamt 26 Mitarbeiter in einem 
Ersthelferkurs in der Ersten Hilfe 
ausbilden. 
Stadtverwaltungsmitarbeiter Stefan 
Cantatori, Ersthelferausbilder, schul-
te das Personal über einen Tag lang 
in Erste Hilfe-Maßnahmen. 
Sowohl in der Theorie, als auch in 
der Praxis lernten die Freiwilligen, 
wie die Stabile Seitenlage funktio-
niert, wie man einen Notruf richtig 

absetzt, übten die Reanimation 
eines Menschen an einem Dummy, 
aber auch wie man eine verunfallte 
Person aus dem Pkw zieht oder wie 
ein Druckverband anzulegen ist. Die 
Mitarbeiter konnten  dies in zweier 
Teams üben und jederzeit Fragen 
stellen.
Die Kursteilnehmer sind sowohl im 
Rathaus, als auch in Außenstellen, 
wie beispielsweise dem technischen 
Rathaus, verschiedenen Brettener 
Schulen oder dem Kindergarten 
Drachenburg beschäftigt.
Der Grundkurs ist zwei Jahre gültig 
und wird vor Ablauf dieser Frist 
durch ein Erste-Hilfe-Training wieder 
aufgefrischt.                                bal

Foto: Lohner

Kicken für den guten Zweck

Brettener Geschäftsleute spenden über 10.000 Euro für Scharinger & Friends. 

Außerdem spendete die Firma von 
Sven Gruber, ein Freund von Scha-
ringer, vier neue Rollstühle für das 
Krankenhaus in Karlsruhe.
Schirmherr Oberbürgermeister Mar-
tin Wolff bedankte sich bei allen, in 
erster Linie bei Rainer Scharinger 
und dem TSV Rinklingen, die dieses 
Event möglich gemacht haben und 
sich für den guten Zweck einsetzen. 
Außerdem war neben dem Platz 
noch einiges geboten: Autogramm-
stunde in der Halbzeit mit Patrick 
Grötzki und Dirk Orlishausen, sowie 
eine Hüpfburg und das Spielmobil 
für die Kleinen.                          bal

Foto: Lohner

Messkampagne des Straßennetzes der Stadt Bretten 
durch das Unternehmen iNovitas Deutschland GmbH

Die Messkampagne erfolgt im Auf-
trag der Stadt Bretten. Die Befah-
rungen werden – wetterabhängig 
– frühestens ab dem 01.08.2017 
durchgeführt und werden voraus-
sichtlich bis zum 30. April 2018 
abgeschlossen sein.
Für die Messkampagne wird ein mit 
Stereo- und Panoramakameras ausge-
rüstetes Fahrzeug das Straßennetz be-
fahren und alle im Straßenkorridor 
befindlichen Objekte 3D erfassen.
Die Stadtverwaltung benötigt die 
daraus generierten Informationen als 
Grundlage für verschiedene, gesetz-
lich vorgeschriebene Aufgaben sowie 
insbesondere für Planungszwecke so-
wie Bestands- und Zustandsanalysen. 
iNovitas Deutschland GmbH ist 
freiwilliges Mitglied des Selbstre-
gulierung Informationswirtschaft 
e.V. (https://sriw.de). Um bei den 
Aufnahmefahrten sowie der späteren 
Verwendung der Bildaufnahmen 
geltenden Datenschutzbestimmun-
gen Rechnung zu tragen und einen 
transparenten Umgang mit dem 
Bildmaterial zu gewährleisten, hat 
sich das durchführende Unterneh-
men freiwillig verpf lichtet, den 
Datenschutzkodex für Geodaten-
dienste des Vereins Selbstregulierung 
Informationswirtschaft e.V. (SRIW) 

einzuhalten.
In den entstehenden Bildern werden 
alle Kfz-Kennzeichen und Gesichter 
automatisch unkenntlich gemacht 
(verpixelt). Eine Veröffentlichung 
der Bilder im Internet ist derzeit 
nicht beabsichtigt; die Bilder werden 
ausschließlich intern von zugriffsbe-
rechtigten Personen der Stadtverwal-
tung verwendet.
Auf der Website des SRIW, https://
geodatendienstekodex.de, wird 
erläutert, wie Geodatendienste 
funktionieren und welche Rechte 
die Bürgerinnen und Bürger haben. 
Dort werden auch verschiedene 
Möglichkeiten angeboten, Wider-
spruch einzulegen, damit Fassaden 
von Privatgebäuden im Fall einer 
Veröffentlichung der Aufnahmen 
im Internet unkenntlich gemacht 
werden.
Bei Bedarf können Sie auch gerne 
mit dem durchführenden Unterneh-
men Kontakt aufnehmen:
iNovitas Deutschland GmbH
be on site . infra3D Services
Burgstraße 92 
76356 Weingarten
Tel-Direkt: +49 7244 741789
Mobil: +49 152 0498 9485 
info@inovitas-gmbh.de
www.inovitas-gmbh.de

Rainer Scharinger hat am vergan-
genen Sonntag im Rinklinger Saal-
bachstadion zu einem Benefiz-
Fußballspiel Ex-Profi-Spieler, aktive 
Sportler und Promis vereint, die für 
den guten Zweck gegen eine Brette-
ner Auswahl kickte. Insgesamt mehr 
als 11.000 Euro kamen so für die 
Projekte von Scharinger zusammen.
Der 8:2 Endstand für das Team um 
Scharinger war am Ende zweitran-
gig. An erster Stelle stand der gute 
Zweck. So spendeten verschiedene 
Brettener Firmen für die Hilfspro-
jekte von Scharinger und übergaben 
ihm vor dem Spiel die Schecks. 
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Für den Inhalt der Fraktionsbeiträge sind die Fraktionen und die  

ihnen gleichgestellten Gruppierungen selbst verantwortlich.

Kommunalpolitik direkt

SPD

Freie Wähler-Vereinigung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Bretten bewegt sich, Bretten bewegt was!
Die Mehrheit des Gemeinderates ist mit Wahlkampf für die eigene Partei 
ausgelastet. Und was tun die Freien Wähler in dieser Zeit?
Denen ist der Familiensporttag am 23. Juli ganz wichtig, denn Ehrenamt 
und Angebote für die ganze Familie gehören zu den Spezies der Freien 
Wähler.
Kreatives Planen bewiesen die FWV schon beim Entwurf eines Freizeit-
parks im Gewann „Eng“. Eine weitere Planung war ein Rundwanderweg 
in diesem wunderschönen Naherholungsgebiet „Im Grüner“, der alle dort 
ansässigen Vereine mit ins Boot holen sollte.
Aus dieser Überlegung heraus war es für die FWV schnell klar, sich an den 
Plänen der Stadt zu beteiligen, denn Elemente der eigenen Idee kommen 
zum Tragen. So sind wir stolz, an dem zum Bach verlaufenden Weg Bewe-
gungspunkte anzubieten. So gibt es einen Rundlauf.
Bewegung fordert Kraft. Ein Energiespender ist Honig. Die Imkerei Wilde 
aus Bauerbach bringt Bienen und Honig mit. Wissen wird vermittelt und 
gleichzeitig Naturschutz betrieben. Die Pfadfinder vom Stamm Askola sind 
mit Jurte, Spielangeboten mit von der Partie. Stephan Coenen ist Betreiber 
des Brettener Kletterwaldes und wird eine Slackline installieren, wo schon 
mal für den Kletterwald geübt werden kann.
Natur erlebbar machen. Das können die Jäger, die gleich mit zwei Verei-
nigungen vor Ort sein werden. Die Bruchsaler versprachen, auch einen 
Falkner mitzubringen. Es ist natürlich etwas ganz besonderes, mal einen 
Harries Hawk auf dem Arm zu haben.
Damit Balancieren vor allem für die Jüngsten möglich wird, liefert die Fa. 
Dorwarth, Landschaftspflege, Baumstämme und Hüpfscheiben aus Holz. 
Sie bringen dann die Verbindung vom Glücksrad der Stadtwerke zum 
Barfußpfädle der Fa. Aqua Luoda aus Diedelsheim. Das Fühlen mit den 
Füßen ist einfach prickelnd.
An diesem Bewegungspunkt führt dann direkt ein Brückchen zum Reitstall, 
denn dort wartet der Reitclub mit interessanten Mitmachaktionen und 
Kaffee/Kuchen. Ein wenig weiter ist dann der Tennisclub zu erreichen. 
Dort wird Tennisspielen zum Ausprobieren angeboten.
Die Freien Wähler werden die einzelnen Aktion betreuen, soweit notwen-
dig, und auch Ansprechpartner sein, denn für jeden besuchten Punkt gibt 
es einen Kleber in die Laufkarte. Mit dem Namen versehen kommt sie dann 
gegen eine Gebühr von 2 € in den großen Glückshafen. Die Ziehung ist 
am selben Tag um 17 Uhr.
Wir freuen uns auf den Familiensporttag und die vielen Angebote des VfB, 
TSV, Behindertensport, 1504-Schwimmen und, und, und. Die Bogenschüt-
zen aus Bellegarde geben ihr Debut bei den Rinklingern Bogenschützen. 
Der Tag setzt den Schlusspunkt der Sportwoche im Jubiläumsjahr. Machen 
Sie sich auf den Weg mit ihren Kindern, Enkeln. Wir sehen uns?!

Bis bald
„FWV - für Bretten immer in Bewegung!“

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Die Städtebauliche Entwicklung des Sporgassenareals ist unser aller An-
liegen und deshalb begrüßen wir die beschlossene Vorgehensweise. Bei 
der Festlegung auf ein städtebauliches Konzept und den aktuellen Überle-
gungen stellen wir fest: Die vom Gemeinderat verabschiedete Variante B 
sieht eine Platzfläche von ca. 1.750 qm und eine Freitreppe vor. In dieser 
Variante soll die Stadtbücherei mit ca. 600 qm Nutzfläche entstehen. Dies 
finden wir gut geplant.
Einem Ärztehaus mit einer Nutzfläche von ca. 1.750qm konnten wir nicht 
zustimmen, könnten uns aber in dieser Variante die Planung von Arztpraxen 
nach Bedarf vorstellen.
In der Planung fehlt uns das ’Shop in Shop Prinzip’ in einer Markthalle, die 
man auch als Eventlocation nutzen könnte. Feiern und einkaufen würde die 
Innenstadt beleben. Leider wurden diese Eckpunkte für die Vorbereitung 
einer Ausschreibung von der Mehrheit des Gemeinderates abgelehnt, was 
wir bedauern, da wir dies für eine vertane Chance für Bretten sehen.
Die SPD Fraktion unterstützt die Forderung zur Erstellung eines Wohn-
bauprogramms als ein wichtiges Instrumentarium für die Zukunft. Wir 
mahnen seit Jahren die Vernachlässigung des sozialen Wohnungsbaues 
an. Dies haben wir in unseren Haushaltsreden und in verschiedenen An-
trägen in den letzten Jahren immer wieder betont. Wir haben dort auch 
bereits die unterschiedlichsten Vorschläge vorgetragen, wie die Belebung 
des sozialen Wohnungsbaus und die Schaffung bezahlbaren Wohnraums 
auch in unserer Kommune möglich sein müsste durch Kommunale Woh-
nungsbaugesellschaften, private Investoren, Wohnbaugenossenschaft und 
einem Wohnungsimmobilienfond.
Die Bereitstellung von bezahlbarem Wohnraum gehört auch zur sozialen 
Sicherheit. Deshalb müssen wir in bestehenden Quartieren und in den 
geplanten Neubaugebieten den sozialen Wohnungsbau sowohl durch die 
Städtische Wohnungsbaugesellschaft als auch durch private Investoren 
fördern.
Angesichts der weiter gestiegenen Engpässe auf dem Wohnungsmarkt, auch 
in Bretten, setzt sich die SPD-Landtagsfraktion für eine bessere Ausstattung 
des Landeswohnraumförderprogramms ein. Mit einer Halbierung der 
Grunderwerbsteuer beim Ersterwerb selbst genutzten Wohnraums könnte 
jungen Familien der Kauf einer Wohnung oder eines Häuschen erleichtert 
werden. Den Plänen zufolge sollen die Übersteuerungen im Bauordnungs-
recht, die derzeit noch Baumaßnahmen verlangsamen und Neubauten wie 
Mieten verteuern, durch niedrigere Hürden ersetzt werden. Der Schwer-
punkt soll außerdem zukünftig verstärkt auf sozialen Mietwohnungsbau 
sowie einer Stärkung der sozialen Durchmischung liegen.
Wir glauben, dass wir durch die Förderung des dringend benötigten Wohn-
raums ein positives Zeichen für eine soziale Stadt setzen können.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ein friedliches Peter-und-Paulsfest liegt hinter uns. Auch wenn die Karussells 
und Schaustellerbuden abgebaut sind, tut sich was auf dem Sporgassen-
parkplatz: Es geht voran!
Vorab: Es wurden Vermutungen laut, das Vorgehen sei nicht rechtsfähig. 
Nun sind Gemeinderäte keine Verwaltungsrechtler und müssen sich auf 
die Stadtverwaltung verlassen. Sollten Außenstehende berechtigte Beden-
ken haben, so bleibt ihnen der Rechtsweg über das Regierungspräsidium.
Bei sorgfältigem Vergleich und Abwägung hat die CDU-Fraktion die Ent-
scheidung für die Planungsvariante B mitgetragen, da der etwas größere 
Platz mehr Nutzungsmöglichkeiten bietet und die Öffnung zum Hang 
samt Sichtachse zur St. Laurentiuskirche ein echter Blickfang sind. Klein-
gliedrige Strukturen und die entstehenden Innenhöfe passen gut in die 
Altstadt, wobei wir uns dafür stark gemacht haben, dass keine Flachdächer 
entstehen werden.
Unsere Stadtbücherei mit ihren vielfältigen, attraktiven Aktionen und brei-
tem literarischen Spektrum ist eine wichtige Bereicherung für die Kultur 
und Bildung in unserer Stadt. Was jedoch das Nutzungskonzept des Platzes 
betrifft, so sind wir aktuell gegen eine Verlagerung der Stadtbücherei in 
einen Neubau auf dem Sporgassenparkplatz: Dies würde unsinnige Kosten 
bei geringen Vorteilen verursachen. Solche Gelder wären beispielsweise 
im sozialen Wohnungsbau besser eingesetzt. Einem Umzug der Bücherei 
würden wir allenfalls bei Nichtvermietbarkeit des Obergeschosses der 
Weißhofer Galerie zustimmen.
Viele Schlammschlachten sind um das Ärztehaus geschlagen worden. In der 
Zwischenzeit sind in der Umgebung viele Ärztehäuser fertig gestellt und 
auch von ursprünglich Brettener Ärzten bezogen worden. Ein Standort 
wie die Rechbergklinik mag für Spezialärzte mit eventuellen Belegbetten 
in der Klinik interessant sein. Anders sieht es aber bei Hausärzten, Inter-
nisten und anderen mit vielen älteren und chronisch kranken Patienten 
aus: Wer will da wegen jedem Rezept oder Blutdruckmessung zum Rech-
berg pilgern? Vor der Realisation auf der Sporgasse fordern wir aber eine 
konkrete Bedarfsplanung.
Wenn die katholische Kirchengemeinde auf dem Sporgassenplatz bauen 
will, dann bitte. Allerdings muss diese Entscheidung sehr bald getroffen 
werden. Im Landkreis gibt es einen Leerstand in Pflegeheimen von 20 
Prozent und der Bedarf in Bretten scheint einstweilen gut gedeckt zu sein: 
Es gibt die Diakonie im Brückle, die AWO auf dem Neff- und Hannich-
Gelände und wahrscheinlich die Caritas auf dem Mellert-Fibron-Gelände.
Die Bundes- und Landespolitik ist sich der Notwendigkeit des sozialen 
Wohnungsbaus bewusst. Trotzdem trägt sie in allen Ebenen dazu bei, 
dass er immer aufwändiger und teurer wird. Der Bund hat den Ländern 
- die für diesen Wohnungsbau zuständig sind – in den letzten 12 Jahren 
1,5 Milliarden Euro zu Verfügung gestellt. Die rotgrüne Landesregierung 
hatte einen Teil dieser Mittel zur Heizungsmodernisierung verwendet. 
Bei Bund und Land werden munter Vorschriften erlassen, deren Kosten 
die Kommunen tragen. Deshalb müssen wir uns davor hüten, uns noch 
mehr Freiwilligkeitsaufgaben aufzubürden. Mit dem preiswerten Miet-
wohnungsbestand der städtischen Wohnungsbau GmbH, einer klugen 
Baulandumlegung, unseren teuren Tätigkeiten in der Kleiststraße und der 
Schießmauer und Zuschüssen aus dem Kernhaushalt leisten wir genug in 
Sachen sozialen Wohnungsbau und wir möchten – im Gegensatz zu den 
Grünen – hinsichtlich eines ausgewogenen Haushalts nicht zu viel Eigen-
mittel investieren. Diese Debatte fördert jedoch eine notwendige, sensible 
Auseinandersetzung mit dieser Thematik.

Ihre CDU-Fraktion

CDU

FDP/Bürgerliste

Bündnis90/DIE GRÜNEN
Wohnraumförderprogramm ist auf den Weg gebracht

Der Brettener Gemeinderat ist dem Antrag der GRÜNEN mit großer Mehr-
heit gefolgt, für die Stadt ein Wohnraumförderprogramm zu erstellen. Die 
Verwaltung wird die fünf Punkte unseres Antrags so ausarbeiten, dass sie 
vom Gemeinderat als Handlungsprogramm beschlossen werden können.
Kernpunkt unseres Antrags ist eine Zuschussförderung für den Bau sozial 
geförderter Wohnungen. Bis zu maximal 260 € /m2 Wohnfläche soll ein 
Bauträger einmalig zum Bau einer Wohnung als Zuschuss erhalten, wenn 
er sich den Spielregeln des sozialen Wohnungsbaus unterwirft und die 
gesetzliche Mietpreisbindung für 25 Jahre eingeht. Fördern sollte die Stadt 
auf diesem Weg pro Haushaltsjahr zunächst 25 Wohnungen, sodass hierfür 
etwa 0,5 Mio. Euro bereitzustellen sind.
Städtische Grundstücke für Mehrfamilienhäuser soll die Stadt nach unse-
rem Antrag nur an solche Bauträger veräußern, die bereit sind, 30 % der 
Wohnungen als sozial geförderte Wohnungen zu errichten. Dienstleistungs-
objekte sollen nur noch mit einem Wohnanteil von 30 % errichtet werden 
(frei finanziert oder gefördert). Dienstleistungen und Wohnen sind mitei-
nander verträglich, sodass dadurch lebendige Quartiere entstehen. Diese 
Regeln sollen auch für Flächen der städtischen GmbHs gelten, um weitere 
Fehlentwicklungen wie auf dem Bluschgelände zu vermeiden.
Unser Antrag sieht weiter vor, die Bauplatz-Familienförderung (Kaufpreis-
verbilligung) neu zu ordnen. Bisher ist es für Familien attraktiv, in periphe-
ren Neubaugebieten zu bauen, während die Brettener Innenstadt und vor 
allem die Ortskerne der Stadtteile fortschreitend überaltern. Wir schlagen 
vor, aus der Bauplatz-Verbilligung einen allgemeinen Kaufpreiszuschuss für 
Familien für eigengenutzte Immobilien zu machen. Dieser Zuschuss sollte 
im Brettener Kernbereich und in den Dorfkernen der Stadtteile doppelt 
so hoch ausfallen. Damit wird aus einer negativen Steuerung von Famili-
enheimen an den Rand der Siedlungen eine konstruktive Angebotspolitik 
für Familien in der Mitte unserer Orte, wo die Schulen und Kindergärten 
gerade um die Ecke liegen.
Punkt 5 unseres Antrags enthält den Auftrag an die Verwaltung, ein neues 
„Bezahlsystem“ für Grundstücke zu entwickeln. Weil Entschädigungen in 
Geld derzeit auf der Bank nicht angelegt werden können, kann die Stadt 
kaum noch Flächen für den Wohnungsbau ankaufen. Wir wollen ein System 
erarbeiten, das es ermöglicht, dass Grundstückseigner eine Vergütung mit 
(künftigem) Immobilieneigentum erhalten.

Fassadenbegrünung in allen Ehren

Wer ist zuständig für die Landesimmobilie Amtsgericht?
Seit vielen Monaten beobachten wir von unseren Plätzen im Ratssaal den 
Wildwuchs von Efeu an der Südfassade des Amtsgerichtes, der sich bis hoch 
zum Dach“kendel“ windet. Wer genau hinschaut, dem fällt auch auf, dass 
nicht nur einige Fenster fast ganz zugewachsen sind und an Fenstern als auch 
an Fensterläden der Lack abblättert ebenso der Putz. Fassadenbegrünung 
schön und gut, die Vögel freuen sich. Die Stadt Bretten investiert jährlich 
Hunderttausende für Instandhaltung von öffentlichen Gebäuden – aber 
hier vor den Augen der kommunalen Obrigkeit muss man untätig zusehen, 
wie ein markantes öffentliches Gebäude in Landesbesitz zusehends Schaden 
nimmt und dringend, zumindest was die Südfassade angeht, restauriert 

Bei schönem Wetter laden verschie-
dene Ensembles der Jugendmusik-
schule Bretten an ausgewählten 
Samstagen im Frühjahr und Som-
mer im Jubiläumsjahr 2017 zu einem 
musikalischen Plausch auf den 
Marktplatz in Bretten ein.
Unter dem Motto „Klingender 
Marktplatz“ musizieren wir zur 

vollen Stunde um 10.00 Uhr und 
um 11.00 Uhr jeweils für ca. 10-20 
Minuten. Wir möchten alle dazu 
sehr herzlich einladen. Termine 
Klingender Marktplatz:
Jeweils samstags 10.00 Uhr bis 11.00 
Uhr am  22. Juli 2017 Percussion und 
30. September 2017 Früherziehung. 
Wir laden herzlich ein...   pm

1250 Jahre Bretten - die JMS ist dabei!

Einladung zur öffentlichen Sitzung der Verbandsver-
sammlung Abwasserverband Weißach- und  

Oberes Saalbachtal Sitz: Bretten
Einladung zur öffentlichen Sitzung 
der Verbandsversammlung am Mon-
tag, 24. Juli 2017, 18:00 Uhr, im 
großen Sitzungssaal im Rathaus in 
Bretten

Tagesordnung:
1. VgV-Verfahren Erweiterung der 
Verbandskläranlage
- Erläuterung des Vergabeverfahrens 
von Dr. Büchele, wat-Ingenieure, 
Karlsruhe
- Sachvortrag zum Planungsansatz 
der Bietergemeinschaft Hydro-In-
genieure, von Herr Krieger (Hydro-

Ingenieure)
- Auftragsvergabe der Planungsleis-
tungen LP 1-2
2. Jahresrechnung und Rechen-
schaftsbericht 2016
- Beschlussfassung
3.Verschiedenes

Die Bevölkerung wird hierzu recht 
herzlich eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen
Martin Wolff
Oberbürgermeister
Verbandsvorsitzender

werden müsste. Wer ist im Land zuständig für landeseigene Liegenschaf-
ten?                                                                                                        -kg.

Kinderferienprogramm 2017

Wer sich bereits am Kinderferienpro-
gramm angemeldet hat, sollte seinen 
Ferienpass bis spätestens Freitag, 
21.07.2017 im Zimmer 409 abholen. 
Ansonsten besteht kein Anspruch 

mehr auf die bereits gebuchten Ver-
anstaltungen.  
Bei folgenden Veranstaltungen des 
Kinderferienprogramms sind noch 
Plätze frei:

Bei Interesse meldet euch bitte beim 
Ferienteam, Amt Bildung und Kul-
tur, Zimmer 409, 
Telefon: 921-423 und -424, Email: 
ferienteam@bretten.de
       
BITTE BEACHTEN:
Für die Ausstellung des Ferienpasses 
wird eine einmalige Grundgebühr 

von 4,00 Euro erhoben. 
Die Gebühr ist bei Abholung des 
Passes zu bezahlen und kann nicht 
zurückerstattet werden. 
Wer einen städtischen Kinderpass 
besitzt, bitte den entsprechenden 
Gutschein bei der Abholung mit-
bringen. Nur dann kann die Ferien-
passgebühr übernommen werden. 



Amtsblatt vom 19.7.2017

Seite 6

Öffentliche Bekanntmachungen
Sechste Änderung des Bebauungsplanes  
„Neuwiesen“, Gemarkung Rinklingen;  

Änderungsbeschluss/Beschluss 
zur Einleitung des Verfahrens
  Der Gemeinderat der Stadt Bretten 
hat in seiner öffentlichen Sitzung 
vom 11.07.2017 gem. § 2 Abs. 1 
i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB und § 74 
Abs. 7 LBO die Einleitung des Ver-
fahrens zur sechsten Änderung des 
Bebauungsplanes „Neuwiesen“, Ge-
markung Rinklingen, beschlossen.
Der vorgesehene Geltungsbereich 
der sechsten Änderung des o.a. Be-
bauungsplanes ergibt sich aus dem 
abgedruckten Abgrenzungsplan.
  Änderung des Bebauungsplanes 
im vereinfachten Verfahren
  Der Gemeinderat hat in seiner 
Sitzung vom 11.07.2017 beschlos-
sen, die sechste Änderung des o.a. 
Bebauungsplanes im vereinfachten 
Verfahren nach § 13 BauGB und  
§ 74 Abs. 7 LBO zu vollziehen.
Das Verfahren zur sechsten Ände-
rung des o.a. Bebauungsplanes wird 
nach neuestem Recht bzw. nach den 
Bestimmungen des BauGB 2017 
vollzogen.
  Billigung des Entwurfes zur 
sechsten Änderung des o.a. Be-
bauungsplanes mit Begründung
Der Gemeinderat der Stadt Bretten 
hat in seiner öffentlichen Sitzung 
vom 11.07.2017 den Entwurf zur 
sechsten Änderung des o.a. Be-
bauungsplanes mit Begründung 
gebilligt.
  Öffentliche Auslegung gem.  
§ 13 Abs. 2 Nr. 2 i.V.m. § 3 Abs. 

2 BauGB und § 74 Abs. 7 LBO
In seiner öffentlichen Sitzung vom 
11.07.2017 hat der Gemeinderat die 
öffentliche Auslegung des gebilligten 
Entwurfes zur sechsten Änderung 
des o.a. Bebauungsplanes mit Be-
gründung beschlossen.
  Der vom Gemeinderat gebilligte 
Entwurf zur sechsten Änderung 
des o.a. Bebauungsplanes mit 
Begründung liegt in der Zeit 
vom 28.07.2017 bis 22.09.2017 
im Technischen Rathaus Bretten 
beim Amt Stadtentwicklung und 
Baurecht, Hermann-Beuttenmül-
ler-Str. 6, 2. Obergeschoß, Zim-
mer 209 und 214 75015 Bretten, 
zur Einsicht öffentlich aus.
Gem. § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB 
2017 wird die ansonsten übliche 
Auslegungsfrist von einem Mo-
nat wegen der Sommerferien (Ur-
laubszeit) deutlich bis 22.09.2017 
verlängert.
  Während der Auslegungsfrist kön-
nen Stellungnahmen im Technischen 
Rathaus Bretten beim Amt Stadtent-
wicklung und Baurecht, Hermann-
Beuttenmüller-Str. 6, 75015 Bretten, 
schriftlich oder zur Niederschrift 
abgeben werden.
Schriftlich abgegebene Stellung-
nahmen sollten die vollständige 
Anschrift des Verfassers und ggf. die 
genaue Bezeichnung des betroffenen 
Grundstücks/Gebäudes enthalten.
Die Stellungnahmen werden auf 
jeden Fall entgegen genommen, 

auch wenn sie dieser Bitte nicht 
entsprechen.
  Gem. § 3 Abs. 2 Satz 2 Halbsatz 
2 BauGB 2017 wird darauf hin-
gewiesen, dass nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über die sechste 
Änderung des Bebauungsplanes u.a. 
unberücksichtigt bleiben können, 
sofern die Stadt deren Inhalt nicht 
kannte oder nicht hätte kennen 
müssen oder deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit der sechsten Ände-
rung des o.a. Bebauungsplanes nicht 
von Bedeutung ist.
  Gem. § 13 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
wird darauf hingewiesen, dass bei 
der sechsten Änderung des o.a. 
Bebauungsplanes von einer Um-
weltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB 
abgesehen wird.
Gem. § 4a Abs. 4 Satz 1 BauGB 2017 
werden der Inhalt dieser Bekanntma-
chung bzw. diese Bekanntmachung 
selbst, der vom Gemeinderat gebil-
ligte Entwurf zur sechsten Änderung 
des o.a. Bebauungsplanes und der 
Entwurf der Begründung ab sofort 
bis zum Ende der öffentlichen 
Aus-legung zusätzlich auf der In-
ternetseite der Stadt Bretten unter  
www.bretten.de/wirtschaft-energie-
umwelt/bebauungspläne-im-verfah-
ren eingestellt.

Bretten, 19.07.2017

Bürgermeisteramt Bretten

Für Rückfragen zum Stellenprofil wenden Sie sich

bitte an Herrn Soulier, (Tel. 07252 / 921-600) und

für personalrechtliche Fragen an Frau Höpfinger,

(Tel. 07252 / 921-130).

eine/en Leiter/in des Sachgebietes
Gebäudemanagement/Hochbau

eine sehr kompetente Führungspersönlichkeit, die innerhalb des
Sachgebietes die strategischen Zielsetzungen des
Gebäudemanagements verantwortlich erarbeitet und umsetzt.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:

● verantwortliche Leitung des Sachgebietes
Gebäudemanagement/Hochbau mit Führungsverantwortung für
bis zu 7 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern,

● Aufbau eines technischen Gebäudemanagements,

● Wartungs- und Prüfungsmanagement der gebäudetechnischen
Anlagen,

● Planung und Betreuung von Sanierungs-, Modernisierungs-,
Umbau und Erweiterungsmaßnahmen,

● Erstellung der Detailplanung und Ausschreibung,

● Wahrnehmung der Bauherrenfunktion sowie Projektsteuerung
von Baumaßnahmen,

● Betreuung und Beratung von externen Büros und

● Budgetierung und Kostenkontrolle der Projekte sowie
Terminüberwachung.

Wir erwarten:

● erfahrene und durchsetzungsfähige Führungspersönlichkeit

● ein abgeschlossenes Studium der Fachrichtung Hochbau mit
mehrjähriger Berufserfahrung in der Bauunterhaltung, möglichst
im kommunalen Bereich,

● fundierte Kenntnisse im Bereich VOB, HOAI, Baurecht und
Brandschutz,

● sicheres Auftreten und Verhandlungsgeschick,

● Teamfähigkeit, zielorientiertes Arbeiten, Einsatzbereitschaft,
Verantwortungsbewusstsein und Entscheidungsfähigkeit,

● einen professionellen Umgang mit allen zeitgemäßen Arbeits-
und Kommunikationstechniken sowie

● Fahrerlaubnis der Klasse B (früher Führerscheinklasse 3).

Wir bieten:

● ein anspruchsvolles und abwechslungsreiches Aufgabengebiet,

● ein hohes Maß an Selbständigkeit und Eigenverantwortung,

● flexible Arbeitszeiten in einer bürgerorientierten Verwaltung,

● eine unbefristete Beschäftigung in Vollzeit,

● qualifizierte Weiterbildungsmöglichkeiten und

● Eingruppierung nach TVöD mit den üblichen Sozialleistungen.
Bei der Einstufung berücksichtigen wir Ihre Vorerfahrungen.

Sie fühlen sich angesprochen?

Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Unterlagen.
Bewerbungsschluss ist der 28. Juli 2017.

Weitere Informationen erhalten Sie auf www.bretten.de

Die Stadt sucht…

BRETTE
N

Inkrafttreten des Bebauungsplanes  
„Steinzeugpark“ mit örtlichen Bauvorschriften, Gemarkungen  

Diedelsheim und Rinklingen
Der Gemeinderat der Stadt 
Bretten hat in seiner öf-
fentlichen Sitzung vom 
11.07.2017 den Bebauungs-
plan „Steinzeugpark“ mit 
örtlichen Bauvorschriften, 
Gemarkungen Diedels-
heim und Rinklingen, gem. 
§ 10 BauGB, § 74 LBO 
und § 4 GemO als Satzung 
beschlossen.
Der o.a. Bebauungsplan 
mit örtlichen Bauvorschrif-
ten und seine Begründung 
können im Technischen 
Rathaus beim Amt Stadt-
entwicklung und Baurecht, 
Hermann-Beuttenmüller-
Str. 6, 75015 Bretten, wäh-
rend der üblichen Dienst-
stunden eingesehen wer-
den. Jedermann kann den 
o.a. Bebauungsplan mit 
örtlichen Bauvorschriften 
und Begründung einsehen 
und über seinen/ihren In-
halt Auskunft verlangen.
  Gem. § 215 Abs. 1 BauGB 

werden unbeachtlich eine 
nach § 214 Abs. 1 Satz 1 
Nrn. 1-3 BauGB beachtli-
che Verletzung der dort be-
zeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,
eine unter Berücksich-
tigung des § 214 Abs. 2 
BauGB beachtliche Verlet-
zung der Vorschriften über 
das Verhältnis der zweiten 
Änderung des o.a. Bebau-
ungsplanes mit örtlichen 
Bauvorschriften und des 
Flächennutzungsplanes 
und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 
BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorganges, 
Fehler/Mängel, die nach 
§ 214 Abs. 2a Nr. 3 und 
4 BauGB beachtlich sind, 
wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung 
geltend gemacht worden 
sind.
  Der Sachverhalt, der die 
Verletzung oder den Man-

gel begründen soll, ist dar-
zulegen.
Eine etwaige Verletzung 
von Verfahrens- und Form-
vorschriften der Gemeinde-
ordnung für Baden-Würt-
temberg in der aktuellen 
Fassung oder aufgrund der 
GemO erlassenen Verfah-
rensvorschriften ist nach 
§ 4 Abs. 4 der GemO in 
dem dort bezeichneten Um-
fang unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich und 
unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Ver-
letzung begründen soll, 
innerhalb eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung 
geltend gemacht worden 
ist. Die Verletzungen sind 
schriftlich gegenüber der 
Stadt Bretten geltend zu 
machen. Auf die Vorschrif-
ten des § 44 Abs. 3 Satz 1 
und 2 und Abs. 4 BauGB 
über die fristgerechte Gel-
tendmachung etwaiger Ent-
schädigungsansprüche für 
Eingriffe in eine bisher 
zulässige Nutzung durch 
die zweite Änderung des 
o.a. Bebauungsplanes mit 
örtlichen Bauvorschriften 
und über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprü-
chen wird hingewiesen.
Der o.a. Bebauungsplan 
mit örtlichen Bauvorschrif-
ten tritt mit dieser Bekannt-
machung in Kraft.

Bretten, 19.07.2017
Wolff
Oberbürgermeister

- Änderungsbeschluss/Beschluss zur Einleitung des Verfahrens gem. § 2 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 
BauGB 2017 und § 74 Abs. 7 LBO 
- Änderung des Bebauungsplanes im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB 2017 und § 74 Abs. 
7 LBO 
Billigung des Entwurfes zur sechsten Änderung des o.a. Bebauungsplanes mit Begründung 
-Öffentliche Auslegung gem. § 13 Abs. 2 Nr. 2 i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB 2017 und § 74 Abs. 7 LBO

Da das Wetter am 18. März 2017 
uns nicht ganz so wohlgesonnen wie 
erhofft war, mussten wir leider den 
Tag der offenen Tür absagen. 
Wir freuen uns aber, Sie zu unserem 
Nachholtermin am Samstag, 22. Juli 
von 10:00 bis 13:00 Uhr  einzuladen. 
Tagesmütter, Tagesväter und Tages-
elternvereine laden an diesem Tag 
dazu ein, die Kindertagespflege nä-
her kennen zu lernen und sich über 
ihr Angebot zu informieren. 
Gleichzeitig ist der Tag der offenen 
Tür der Startschuss für die diesjäh-
rige Bundestagswahlkampagne des 
Landesverbandes Kindertagespflege 
Baden-Württemberg: „Ich hab die 
Kindertagespflege auf dem Schirm“. 
Die Kindertagespflege ist im nörd-
lichen Landkreis Karlsruhe ein 
unverzichtbarer Bestandteil der 
Kleinkindbetreuung. Mit Stichtag 
01.03.2016 wurden 564 Kinder von 
146 Tagespflegepersonen betreut. 
Um den Eltern weiterhin das im SGB 
VIII festgeschriebene Wunsch- und 
Wahlrecht hinsichtlich der Betreu-
ungsform gewährleisten zu  können, 
müssen die beruflichen Rahmenbe-
dingungen für Tagespflegepersonen 
dringend verbessert werden.  
Am 22. Juli werden wir in der Bruch-
saler Innenstadt zwischen 10:00 Uhr 
und 13:00 Uhr  an Infotischen für 
ihre Fragen bereit stehen. Tagesel-
tern stellen sich und ihre Arbeit vor. 
Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. 
Kindertagespflege und Tageseltern 
in der Gemeinde ist Frau Peschel, 
Telefon-Nr.: 07251 981 987-1  
Email: i.peschel@tev-bruchsal.de
Sprechstunden finden in Bretten, 
Gondelsheim, Oberderdingen und 
Sulzfeld im wöchentlichen Wechsel 
statt.
Terminvereinbarung bitte unter 
07251/9819871. Weitere Gesprächs-
termine können nach Vereinbarung 
gerne auch zu anderen Zeiten ange-
boten werden.                                    pm

„Schau mal rein in die  
Kindertagespflege“


